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Treff & Talk
Mitmachen • mitteilen • mitgestalten:

Das A.Vogel Gesundheitsforum • Das Leserforum mit seiner
Fotogalerie • A. Vogel Aktivdub • Leserbriefe • Infos extra

Das A.Vogel Gesundheitsforum

Herbst - Hochsaison für Bakterien und Viren

Im Frühjahr und Herbst stellen sich für
viele Menschen überraschend Erkältun-

gen ein. Sie beginnen mit Kratzen im
Hals und Reizhusten. Diese ersten Anzei-
chen müssen ernst genommen werden,
damit es nicht zur Erkältung der Stimm-
bänder und der Atmungsorgane kommt.
Bakterien und Viren werden durch Nie-

sen, Husten und Händeschütteln übertra-

gen. Sie gelangen über Mund und Ra-

chen in den Körper und können sich dort,

wenn unsere Abwehrkräfte geschwächt
sind, mühelos vermehren.
Es gilt, kalte Füsse zu vermeiden, denn

dadurch sinkt die Temperatur auch im
Mund- und Rachenraum, und ein «Wohl-

fühlklima» für Bakterien und Viren wird
vorbereitet - das Abwehrpotential in

Mund und Rachenraum wird schwächer.

Mit ganz einfachen Massnahmen und

erkältungsspezifischen pflanzlichen Heil-

mittein lässt sich jedoch die Vermehrung
der Krankheitskeime stoppen.
Gute Erfahrungen habe ich mit einem
immer griffbereiten «Erkältungs-Notfall-
set» gesammelt, das sich jeder leicht
selbst zusammenstellen kann:

Die erste Barriere für die Erreger ist eine

gute Mundhygiene. Zusätzliches Spülen

und Gurgeln mit einem Mundwasser, das

bakterientötende, ätherische Öle ent-
hält, ist sinnvoll (z.B. mit Dentaforce

Kräuter-Mundwasser oder -spray).
Rauen Hals und Reizhusten sofort mit
Kräuterbonbons beruhigen (z.B. A.Vogel

Santasapina-Bonbons), die den Speichel-
fluss fördern und die Schleimhaut von

Erregern befreien. Den Reizhusten zu-
sätzlich mit Hustensirup (Drosinula -
nicht in D - oder Santasapina) angehen,
der heilt und beruhigt. Bei Niesen Po-

Ho-Öl inhalieren oder den A. Vogel Stirn-

höhlen-Spray (beides nicht in D erhält-
lieh) anwenden.
Das Abwehrsystem mit Echinaforce bzw.

Echinacea-Tropfen stärken - zur Vorbeu-

gung eignen sich Echinaforce Protect-
Tabletten (nicht in D).

Ich selbst habe immer Echinaforce-
Tabletten bei mir. Nach Begegnungen
mit erkälteten Menschen lasse ich

jeweils eine Tablette im Mund zergehen.
So wird das Abwehrsystem im Mund und

Rachen unterstützt und die Barriere für
Keime erhöht.

Bestmögliche Gesundheit wünscht Ihnen
Ihre Ingrid Langer

Unser Service: das Gesundheitstelefon
Telefon aus der Schweiz 071 335 66 00, aus dem Ausland 0041 71 335 66 00.

Bei Fragen rund um das Thema Gesundheit und Naturheilkunde berät unser

Expertenteam GN-Leserinnen und -Leser gratis:

Mo., Di. und Do. von 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00, Fr. 13.30 bis 16.00 Uhr.

In dieser Rubrik
begegnen Sie
den Expertinnen
und Experten
am Telefon des
Gesundheits-
forums - dieses
Mal der Apothe-
kerin Ingrid Lan-

ger.
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Treff & Talk • Leserforum

Können Sie hei-
fen? Wissen Sie
einen guten
Rat? Schreiben
Sie an:
Gesundheits-
Nachrichten
Leserforum
Postfach 43
CH 9053 Teufen
E-Mail:
info@gesund-
heitsforum.ch

Leserforum-Galerie
«Kleine
Krabbeltiere»

Kornelia Müller-Weg-
ner: Als Blumenlieb-
haberin präsentiert
sich diese junge Heu-
schrecke.

Das Leserforum

Erfahrungsberichte

Leberzyste, Nachtrag zu GN 5/2008
Herr H. S. aus Menziken hatte sich wegen
einer grösser werdenden Leberzyste an
das Leserforum gewandt.
Frau C. H. aus Leimersheim hat folgende
Empfehlung für ihn: «Ingwerumschläge,
die so angewendet werden: Vier Liter

Wasser zum Kochen bringen, die Hitze

reduzieren und 40 Gramm Ingwerpulver
in einem kleinen Leinenbeutel (zuge-

bunden) ins Wasser geben. Das Wasser

soll nun nur noch leicht sieden.

Nach fünf Minuten den Ingwerbeutel
entfernen. Ein Handtuch ins Wasser ein-

tauchen, die Enden ausserhalb des Top-
fes lassen, dann das Handtuch auswrin-

gen (Achtung, sehr heiss), zusammen-
falten und auf die Leber legen, darüber
ein weiteres Tuch oder eine Decke zum
Warmhalten.

Solange die Wärme anhält, den Wickel

drauflassen. Diese Prozedur kann bis zu

achtmal hintereinander durchgeführt
werden. In der Zwischenzeit das Wasser

heiss halten, aber nicht mehr zum
Kochen bringen.
Diese Ingwerkompresse sowie eine Er-

nährungsumstellung (wenig tierisches

Eiweiss) halfen bereits bei einer akuten

Hepatitis C. Die junge Frau war in sechs

Wochen wieder fit und ist es bis heute
noch. Ihr Arzt staunte, wie schnell sich

ihre Leberwerte verbesserten.»

Zahnwurzelentzündung, Nachtrag zu

GN 9/2008
Einen schmerzfreien Backenzahn mit
Zahnwurzelentzündung wollte Herr E. H.

aus Fluorn-Winzeln nicht ziehen lassen.

Er suchte Mittel gegen die Entzündung.
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«Auch mein Zahnarzt wollte meinen hin-

teren oberen Backenzahn ziehen, da er

einen entzündeten Zahnhals hat», teilt
Frau B. F. aus Chernex ihre Erfahrung mit.
«Ich habe einen zweiten Zahnarzt kon-

sultiert und bekam «Corsodyl»-Mund-

wasser verordnet. Hiermit spüle ich bei

den erwähnten Problemen dreimal tag-
lieh, und die Entzündung verschwindet.
Ich wünsche Ihnen guten Erfolg!»

Netzhautödem, Nachtrag zu GN 9

Frau E. S. aus Bern, auf Kontaktlinsen und

Brille angewiesen, bat um Rat bei einem
Netzhautödem.

«Aufgrund eigener Augenprobleme
(Grauer Star) kaufte ich letztes Jahr das

Büchlein des Naturheilers Pater Thomas

Haeberle», schreibt Frau H. 0. aus Rhä-

züns. Vielleicht ist Frau E. S. an diesem
Buch interessiert. Es heisst: <Helfen und

Heilen>, von P. Thomas Haeberle, und ist

erschienen im Residenz-Verlag (CHF

14.90).»

Neue Anfragen

Blähungen
Seit Jahren schon leidet Frau L. D. aus
Eschenz unter Blähungen nach dem

Essen, ganz gleich, was auf den Tisch

kommt.
«Damit verbunden ist eine Gewichtszu-

nähme, d.h. mein Körper ist wie aufge-
schwemmt», berichtet sie. «An der Men-

ge des Essens kann es nicht liegen. Ich

ernähre mich sehr bewusst und verwen-
de praktisch keine Fertigprodukte. Ich lei-
de an einer Milchzucker-Intoleranz und

meide diese Lebensmittel wo möglich.
Mein Stuhlgang ist regelmässig. Ab und

zu nehme ich <Lacdigest>, wenn wir aus-

wärts essen gehen.
Könnte es eventuell auch an den Hormo-

nen liegen, weil meine Brüste auch gros-
ser werden? Ich bin 54 Jahre alt und seit
mindestens zehn Jahren in den Wechsel-

jähren, habe aber sonst keine Beschwer-

In der Rubrik
«Leserforum»
veröffentlichen
wir persönliche
Erfahrungs-
berichte. Nicht
immer sind sie
in gleicher Weise
auf andere Per-
sonen anzuwen-
den. Beanspru-
chen Sie daher
in Zweifelsfällen
stets fachlichen
Rat.

Leserforum-Galerie
«Kleine

Krabbeltiere»

Hans Mangold: Por-
trat eines Grünen
Heupferdes.
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Treff & Talk • Leserforum

den. Können die Leser mir einen Rat

geben?»

ADS-Medikament
Besorgt über den Zustand ihres Enkels ist

Frau S. K. aus Ostermundigen.
«Unser achtjähriger Enkel leidet unter
dem Aufmerksamkeitsdefizit-Syndrom
ADS. Er musste Ritalin und neuerdings
das Medikament <Concerta> einnehmen.
Nun treten vermehrt Nebenwirkungen
auf: Er ist appetitlos und isst noch weni-

ger als zuvor, ist sehr ängstlich geworden
und weint auch sofort.

Wir sind nun recht besorgt und wären
dankbar für jeden Tipp, vor allem in

Bezug auf Erfahrungen mit <Concerta>.

Vielleicht kennt auch jemand einen Spe-
zialisten für ADS im Raum Bern?»

Chelat-Therapie
Erfahrungen unserer Leser mit der Che-

lat-Therapie sucht Herr A. B. aus Dorma-

gen. «Mich interessieren Erfahrungen im

Allgemeinen sowie bei Verengung der

Halsarterien im Besonderen.»

Briefe an die
Redaktion:
Gesundheits-
Nachrichten
Postfach 63

CH-9053 Teufen
E-Mail:
c.rawer@verlag-
avogel.ch

Haben Sie gewonnen?

Während der Hauptsaison der blühenden Frischpflanzenfelder
werden unter den Besucherinnen und Besuchern in Roggwil
TG und Teufen AR jeden Monat acht schöne Preise verlost. Zu

den Gewinnern im August gehören:

Erika Göpfert
Isabella Helg

Irene Meneguz
Walter Meusburger

Jasmin Raubart

Doris Reifler

Irma Sigrist
Patricia Trenkler
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Treff & Talk • Info extra

A.Vogel Kräuter-Fest 2008
Auch in Deutschland wurde im Sommer gefeiert: Mit
Ehrengast Denise Vogel genossen die Besucher der
Firma Stüber im schwäbischen Reutlingen einen
ereignisreichen Sommertag.

Anlass war das 80-jährige Bestehen der

Firma Stüber in Reutlingen. 1928 begann
die fruchtbare Zusammenarbeit zwi-
sehen Alfred Vogel, dem Schweizer

Naturarzt, und Alfred Stüber, dem Fir-

mengründer. Die beiden Männer wurden
Freunde - und heute führen Uwe und

Micha Stüber in dritter Generation die

Firma im Sinne der beiden Pioniere wei-
ter und bieten das ganze A.Vogel-Sorti-
ment in Deutschland im Direkt-Versand

an.

Grund genug, so richtig zu feiern. Ein

herrlicher Tag war es, sommerlich und

nicht zu heiss. Gute Laune und lachende
Gesichter - rund 160 Menschen genos-
sen den «Tag der offenen Tür» und das

erste A.Vogel-Kräuterfest.
Das Tagesprogramm bot Jung und Alt

eine Fülle von Aktivitäten. Dazu gehör-
ten etwa die unterhaltsamen Führungen
durch den Heilpflanzengarten mit rund

80 verschiedenen Kräutern und die

Erfahrungen auf dem Sinnes- und dem

Barfussweg. Wer wollte, konnte sein

eigenes Kräutersalz herstellen oder
einem informativen Vortrag zum Thema

«A.Vogel und die Entdeckung der Echina-

cea» beiwohnen. Die kostenlose Verpfle-

gung - natürlich mit «Vogel-Spezialitä-
ten» gehörte mit dazu.

Ein spannendes Kräuter-Quiz, Spezialan-

geböte im A.Vogel-Shop sowie ein Über-

raschungs-Abschiedsgeschenk rundeten
den Tag ab. Alien hat es Spass gemacht -
und das Stüber-Team bedankt sich bei

den Gästen für den tollen Tag und die
vielen interessanten Gespräche.

Seniorchefin Rose Stüber (links) und Ehrengast Denise Vogel, Herausge-
berin der GN. - Nicht nur draussen, sondern auch im A.Vogel-Besucher-
center (unten) war reger Betrieb.
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Treff & Talk • Spass & Unterhaltung

Fitnessstudio offen
Nicht nur der Körper, auch der Kopf braucht wieder
einmal Training. Kennen Sie diese Rätsel schon?
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Um die Ecke gedacht
In den seltsamen Formulierungen unten
stecken zwölf Pflanzennamen. Finden

Sie sie heraus?

1. Niederschlag aus Edelmetall

2. Tragebeutel für Schäfer

3. Blühender Himmelskörper
4. Ängstlicher Baum

5. Leuchte für Regenten
6. Dehnbare Waldpflanze
7. Strandzubehör für den Kopf
8. Trinkgefäss des frühen Frühjahrs

9. Schwerhöriger Stoff

10. Kostbarer Streichüberzug
11. Ungezähmter Rebensaft

12. Nähkästchenzubehör Buchstabensalat
Bilden Sie aus dem jeweiligen Buchsta-

bensalat Namen für sehr bekannte
Gewürze!

RELBERO, NSRAFA, HYMTANI, MEMÜLK,

ROHDLECAW, SUSTANKSUM, DROKRANIE

•inqjaßujj 71

'u|3M J3p|!M ' L l '>pe|P|09 '01 '|assauqnei '6 laqaaquazjew

8 'jnquauuos 7 'Luneqiwwng 9 'azja>jsß!UO>| s '|added

-J3U!Z 7 'auuniquauuos '£ 'laqasejuaiJjH 7 'uaßajp|09 7

Fehlende Wortanfänge
Hier sind die Teile von Wörtern aufgelis-

tet, die mit den gleichen drei Buchsta-

ben beginnen!
BER

CHT

UM

SSE

BANT

MPEL

KTOR
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